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Comeback der 
Kollegialität?

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

es kommt selten vor, dass ein Antrag in der Vertreterversammlung der KZVB nicht 
nur einstimmig verabschiedet, sondern auch von allen anwesenden Delegierten 
unterzeichnet wird. Bei den Forderungen zur Telematikinfrastruktur war dies der 
Fall. Dadurch wird deutlich, wie groß die Zweifel innerhalb des Berufsstandes an 
der Sicherheit und Zuverlässigkeit von Jens Spahns Vorzeigeprojekt weiterhin sind. 
Die wochenlangen Störungen und Ausfälle sind schlicht inakzeptabel und wecken 
berechtigte Zweifel, ob diese Technologie wirklich ausgereift ist. Bevor weitere An-
wendungen wie die elektronische Patientenakte hinzukommen, müssen Spahn und 
seine gematik ihre Hausaufgaben machen. Dazu gehört es auch, die finanziellen 
Belastungen für die Zahnarztpraxen zu übernehmen, für die wir nicht ursächlich 
verantwortlich sind.

Doch auch bei anderen Anträgen herrschte in der VV seltene Einmütigkeit. Beispiele 
sind die Kritik an der Covid-19-Schutzverordnung, die Zuschläge für coronabeding-
te Kostensteigerungen und eine angemessene Notdienstpauschale. Vielleicht ist 
das einer der wenigen positiven Aspekte dieser Pandemie: Der Berufsstand rückt 
zusammen. Wir haben alle erkannt, dass wir von der Politik und von den Kranken-
kassen wenig zu erwarten haben. Als Freiberufler müssen wir die Krise also aus 
eigener Kraft bewältigen. Wenn Corona zu einem Comeback der Kollegialität führt, 
kann ich das nur begrüßen. Wir Zahnärzte waren immer dann erfolgreich, wenn 
wir geschlossen nach außen aufgetreten sind. Ich kann nur hoffen, dass das in den 
nächsten Monaten so bleibt. Dann werden wir auch eine zweite Welle überstehen, 
die bald auf uns zurollen könnte.

Bis dahin wünsche ich Ihnen eine entspannte Ferienzeit und hoffentlich gute Er-
holung – auch wenn Sie den Urlaub möglicherweise dieses Mal nicht in fernen 
Gefilden verbringen.

Ihr 

Dr. Rüdiger Schott    
Stv. Vorsitzender der KZVB


